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Rinder
An 1. Juni 1954 rurden insgesamt 1, 488 000 Rintler.gezähltr dae lst ein
Rüotgang gegänübEr dem Juni vorlgen Jahres utr 1 15 y'o. Die unter drel MonatE
alüen fafter habea an 5 y'o zugenonmen, thre Zahl betrug 1 612 OOO. An näaa-
Llohem Jungvieh, drel Monate bis unter ein Jahr eltr raren 1 010 000 und an
weibrichen Jungvieh tler greichen altersklasse 1 459 000 Tlere vorhand'en'
Beide Kategorleu haben ua 1 y'" abgenommen. Fast tlen gleichen Rüokgang, näB-
Ilch um 1r1 y'o, zeigte das weibllche ein bis unter zwel Jahre alte Rindvieh;
der Bestand betrug 1 594 OOO Tlere. Der Rückgang des nännlichen Jungviehe
der gleichen Altersklasse war nr.t 916 y'" erheblicb stärker. Eg wurden nur
787 000 Tiere gezähIt. An über zwei Jahre aLten nännllchen Masttieren waren
221 O0O vorh"nd,en, das let ela geringfügiger Rückgang ull 1 s2 y'o. Kräftig ge-
'stiegen ist d.le ZahI d,er zwel Jahre alten uud älteren Färsea. Es wurd.en
776 öOO Tiere bel einer Zunahroe un 1Or1 /, gezählt. Dagegen ist der Bestand
an Milohkühen un 1r9 y'" nLed.riger als in Yorjahr. Er betr\8 5 799 000 Tiere.
Davon nurden ,)6 OOO Kühe nicht nur zur l{ilchgevinnung, sondern auch zur
Arbeitsleltstung genutzt. Der Rückgang d.er ZahI dieser Tiere beträgt 18 y'o.

Aus d,iesen Zahlcn ergibt sich in Verbindung nit d,er Sohlachtungsetatistik
folgende Entwiaklung des Rlnderbestandes seit d.em Juni vorigen Jahresl Der
Zugang war nit 5t548 lfiil1. Tieren relativ niedrig. An Kälbern vurden
ZlÖ OöO Tiere weniger gesohlachtet aLe im Jahr Züvo!.o Danals rurd,eu ,9 /"
dee Zuganges als Kälber geschlachtet, in diesem Jahr raren es rrur )6 y'o.

And.ererseits hatte in diesem Jahr die Kälberausfuhr eine gewisse Bedeutung.
Es rurd.erL 27 000 Kälber ausgeführt, gegenüber nur 1 500 in Vorjahr. frotz
der erheblich niedrigeren Kälberscblachtungen war infolge des nied,rigen
Zugangs der Nachschub zu den weiblichen Jungrinclern unter einen Jahr un
55 OOO Tiere nied,riger als in Vorjabr. Die Schlachtungsquote beln veiblichen
Jungvieh war d.ie glelche wle lm YorJahr, bein Jungvteh unter 1 Jahr rurden
2) y'" des Anfangbestandes, bein 1 - 2 Jährigen Jungrrieh ,, /. geschlachtet.
Infolge des geringeren Nachechubes waren.es'aber ,0 000 Tiere weniger. Zu
den Färsen und, Kühen, die Ja zuaamnengerechnet ihren Beetand fast gehalten
haben, wurden 10 000 Tiere oehr naohgesohoben ale ln Vorjahr. In Vorjahr
paren es 1'116 y'o1 ln diesem Jahr lleB y'o des EndbestanAeg. lfon den Kühen
wurden in Vorjahr 201 a y'" des Anfangbestandee geschlachtet I in diesem Jahr
2O1! y'o1 dae sintl ,O OOO Ttere weniger. Der Rückgang des Kuhbestandes ist
auf den erheblioh geringeren NaohEchub zurückzuführen, er betrug im Yorjahr
ZOt 5 y'" d,ee Endbestand,es, in diesem Jahr nur 1819 %. In absoluten Zahleu
ausgedrückt bedeutet dies, daß die Zahl.der Kühe1 die zum ersten Mal. ge-
kalbt haben, im Juni dlesen Jahres um 120 000 Tiere nledriger war ale i!0
VorJahr. Es is! auch etwa d.le gleiche Zabl, um d.ie d.er Gegamtbestand +n
Kühen zurückgegangen ist. Eier zeLgt sich wieder, daß seit den Auslaufea
der Tuberkulosetilgungsaktion die Entwicklung des Kuhbestaades nicbt von der
ZahL der Kuhschlachtungen, sondern von der Zahl. der naohgeschobenen Färsen
abhängt. Zum männ1lchen Yieh wurden 110 000 Tlere wenlger nachgeschoben
aIs in Vorjahr. Andererselts ging die Schlaohtungequote bei den nooh nicbt
1 Jahr alten Tieren zurüok, und zwar von 68 y'o auf 66 % des Anfangbestand.es,
d,as sind 80 000 Schlachtungen reniger. Dafür hat Eich die Sohlaohtungs-
quote der einjährigen uud äIteren Tiere von 72 % auf JJ y'o aes Anfangbe-
staad.es erhöbt, das siud 50 000 Sohlachtuagea nehi. Auch clte Auäfuhr stieg
voa 1) 000 Tieren In Yorjabr auf [) 000 Tiere in diesen Jahr. Der Rückgang
des über ein Jahr alten nännlichen Yiehes ist nicht nur durch Ausfubr und"
höhere Schlachtungsziffern, sondern auch durch geringeren Nachsohub bed,ingt.
Aus dem erhöhten Kälber- untl Färeenbestanci und, den Rückgang der ZahI der
Schlachtungen von KäIbern und jüngeren nännlichen Tieren scheint aber hervor-
zugehenr daß die Rinderhalter nlcht die Abeicht habenr dea Gesanübestand
welterhin abzubauen.

In regionaler Einsicbt tgt an Begonderheiten trur zu errähnear deß der Kub-
begtand, tn Nordr661a-Weatfalen und. HeEsen Etärker zurüokgegang€a ist a1s
in tlen anderen Läadera. Diegc Entwicklung tieutete sich bereltE Ln Dezenber
vorigen Jahres Bn.
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Schweine

Der Schweinebestand umfaßte insgesamf fl 4r4 000 Tierer. dae eind 12r1 y'"

mehr a1s in Juni 196r. An etärktt"o, und zrrar un 1911 y'" hat die ZahI der
Ferkel zugenon@en, es wurden 5 061 000 Tiere gezählt. An acht l9ochen bis
unter I /2- Jahr alten Schweinen wurd'en I 461 000 Tiere ermittelt, das sintl
11 ] y'o hehr als in Vor jahr. Der lriastschweinebestaad umfaßte 2 OrZ 000 Tiere
orrä irät uro 2r) y'o zugerrärr"r. Der Zuchtsauenbestand'hat sich un 1116 y'o auf
1 809 000 Tiere'erhöht. Yon dieeen waren 1 141 000 Tiere trächtigt das slnd'
816 y'" mehr a1s im Vorjahr.

Der nutzbare Zugang betrug 5rro5 MiIl. Tiere. Je trächtige Sau d'er Vor-
zählung sind es 5reO tterä. Diese ZahI ist normal. Ebenso normal ist der
Anteil der Ferke1 am Zugang mit 80 f,. Die in Sonner und. Herbst vorigen
Jahres zu beobachtend.e starke Umtriebsbeschleunigung hatte bereits in Vfinüer
erheblich nachgelass€rrr Das gleiche BiId zeigl eich aucb Jelzt. Gegenüber
der entsprechend.en Vorjahrszählperi.ode ist das durchschuittliche Alter der
Schweine bei der Schlachtung nur noch um { Tage auf 2)2 Tage zurückgegangen.
Es wurde\ 5J42 MiI}. Tiere geschlachtet, diese Zahl entspricht den Er-
vrartungen. ias durchschnittLiche Schlachtgewicht der gewerblichen Schlach!
tungen betrug BJ15 kg. Es war um OrJ kg niederiger als in März dieses Jahres
und u1g Or4 kä höher ÄIs im Juni vorigen Jahres. Die saisonal bedingte Er-
höhung des Bestandes trächtiger Sauei von März zu Junl betrält etwa I - 9 y'o.

In diesen Jahr liegt der Bestand aber nur un 615 y'" höher als ln März. Die
Entwicklung ist a}äo relativ rückläuflg. Zum gleichen Ergebnle führt ein
Vergleich der März- untl Junibestände trächtiger.sauen,mit den langjährigen
Durchschnittsbeständen trächtiger §auen. til Uerz ta! aer Bestand un 2J y'",

1m Junl aber nur un 'l ! ,l y'o iü,ber dem Jewells enteprechenden langjährigen
Durchschnitt.

vergleicht man die Entwicklung des Gesamtbestandes in Nord- und Süddeutsch-
land im zurückllegenden Jatrr miteinand.er, so zeigt.sich; daß in Süddeutsch-
Iand der Gesamtbestand bei einer Zunahme von 1 416 y'" stärker aufgebaut wurde

als in I'iorddeutsohland, wo er nur um 10 ,J y'o zurrahn. Auch der Bestand an

trächtigen Sauen war in Süddeutechland ua 1) y'o, ln Norddeutsohland aber nur
;; » /Jnin"". als vor einen Jahr. In der zurückliegenden Zählperiode bat gicb
hierin eine Ancierung angebehnt. In Norddeutsohland nahn der Bestand an
trächtigen Sauen seit de, L1ärz un 5 y'o zu, das entspricht etwa der irq Norden

zu beobachtend.en Saisonalbewegung. In Süden ist dle Saisonbewegung mit etwa
1O ,Ä erheblich stärker, trotzdero nahn hier der Bestand an trächtigen Sauen

,rir' ,, I y', zu. Der relative Rückgaag des Bestand.es trächtlger Sauen ist d'em-

nach in süddeutschland, stärker .ts it Nordd.eutschland. Die Bestandsentwick-
Iung verläuft im Norden gleichmäßiger alg im süd.en.

Schafe

Der Schafbestantl zeLgt, wie bereits seit 1O Jahren, eiue weiterhin rück-
Iäufige Entwicklung. Insgesamt wurden 1 107 000 Schafe gezählt, d'as sind
l-i"-Zit;;;;i" im entspiechenden Vorj.ahrsmoaat. Der Bestand an unter 1 Jahr
alten männlichen Schafen ging 

"*--fr 
6 /" aut 19? OOO Tiere zurück. Def Be-

stand. an weiblichen schafän der gleicheu Altersklasee betrug 212 000 und

zeLgt einen-Rückgang um )11 y'o. Der für clie weitere Bestandsentwioklu[$ aus-
schlaggebende Bestand an zur Zucht benutzten weiblichen Schafen betrugl

4BT OO0, das "i;d i rJ /, weniger a1s im Vorjahr. Erheblich etärker, näm1ich
,ir'ri ri'/", hat. der Bestand an älteren Eammeln abgenonmenr es vurden nur
noch 1BO OOO Tiere gezählt. Der Rückgang des Schafbeetandos vollzog sich
zlenllch gleichnägfä in allen Läadern der Bundeerepubllk.

Erschlenen im JuIj. 1954

Nachdruck - auch auszugsweise - nur nlt Quellenangabe gestattet
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2 Jahre alte und äItere Tlere

Rlnd-
vieh
lns-

gesant

Lfd.
Nr.

Bullen, Stlere und Ochsen
Färsen,
KaI-
bin-
nen,

Sterken

Milchkühe 1 )
AlIe

tibrlgen
Kühe

( schlachu
und

Maetkühe )

zur
äu cht

benut zt e
BuIl en

ztg-
ochsen
und
zug-

et lere

übrlge
(§chlacht-

und
I/la etti ere )

nur zur
MiIoh-
gewln-

nun8

z17T
Mllch-
gewin-

nunS
u..Arbelt

Zu-
SArntren

2
2

6

o
(-)

7

4

,
4

0
0
9

5
5
6

, 5
6

,
0
o
0

B

6
2

0
1

4

1

4
1

,

,
,
,

,
,

1 ,

,
,
,

,
,
,

2r5
219

-15'1

2r7
2r8
1r7

9rB
11r0

-11 r)
12 r'
11 tT

- BrB

012
or2

+r2r2

40r 1

44,'
'9t5

4r,7
-12 t1

or4
o15

-21 t1

0r0
a

0r4
ot4

-15 r2

orl
o12

+ 4rB

0r5
orB

-29 r8

511
4t4

-29 rO

5r5
7t9

-10r I
0r0
oro

+ 0r0

1o12
14r5

-28r8

17 r4
-72t7

51to
48t2

+ 9t9

1O5r4
94r4

+12r7

ot7
0,6

+19 t7

1rg
1ru

+ 619

7111
7),'

_ OrZ

219 
'72O2r1

+ 8r7

115
112

+18, 0

2
2
I

, ,
1

2
,

+ ,

27 ro
12r6

-17 12

108, 2
105rl
+ zt'l

716
8t5

-10r5

15r6
5?,2

+1Or4

9
I

+4
,
,
,

2
I
5

I
6
5

2919
21rB

+)61

7 4to
65ro

+15 t7

1 ,
6

4

,
1 )

,

1212
12rB

- 1r9

19515
175ra
+00r5

0r5
0r7

-1418

2r1
2rO

+1418

22O16
22r,2
_ 1r2

775to
7o4t4
+10r 1

189r8
+1612

75919
+ 2r1

a

465r4
475r4
- Zr,l

6r6
(rr9

- ,,5
1 O1Or7
1 027)8

- 1r7

5
6
1

) I
5
2

,
1 )

76011
796,'
- 416

1o8t9
,19r'
- lt1
282'7
284r1
- or5

77 614
771 t4
+ 0t7

1 817r0
1 787 )1

+ 1r7

28r B
2g)1

+ 2r'

5 462fi
5 591t4

- or7

, 01616
+ 8r5

4
6
1

, 0
7
2

,
-4 ,

0r0

+.
1or4
11 r6

-11r0

6519
7 4r7

-11r 8

10r6
18 11

-1918

5915
77 15

-21t2

161 15
194t8
-1T t1

4
5

7

, 1

7
,

I
-2 ,

)16ro
4O9t2
'17 t9

752r1
-55t1

465r4
47r,4
- 2t1

6
6

)

4

t 6

9
,

7
5
9

,

01

,

1

1

,
014t
- 1,

5rB
6r5

-11 12

77ot4
8O8, 1

- 4r7

,7 4,7
194t2
- 4r9

,1
,2

111
212
2r8

8r5ro
848r9
- 1r5

197016
1 981r9

- or2

12t9
11rB

- 2r7

5 798t5
5 91216_ 1r9

5 788t
+ 0 ,

7
2

8r 1

10, 1

-19 t5

orl
os?-

+.
14tB
19t2

-22t7

orl
or2

+27 16

10,0
11 to

-2r ro

2t1
1r8

+21r7

2r6
2rO

+1)tB

6r1
416

+12t5

11t,
11,2

+ ot4

o15
o15
1rO

56r2
62r'l

-10r4

66r7
-15r8

1 
'94,11415t5
- 1r5

'19 r2
19 t?

+ 0rl

2 T72rz
2 817,'

- 1t6

?or1
20 19

' 1r1

1 Al4rz
1 9O1 14

- )r5

828, I
86012.
- 1t7

74),2
741r6
- or1

1 767 11
1 781,6

- or9

4 04114
4 06212

_ Ori

67 r5
671 6

_ OrZ

1' 48
1' 59

8rl
116
1r5

1' 2rrr8
+ 1r9

1

2

1

4
5
6

T
I
9

10
11
12

1'
14
15

16
1 7

B1

19
.20
21

22 I

211
24 

I

2'
25
27

2g
29
to

,1
12
5'

,4
15

trocken stehen.

5



Lfd.
Nr. Land
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7
5
9

, 4
7
1

,
+2 ,

5)2 15
5o9 r7
+ 4t5

2

1

9

t I
4
2

,
1 ,

422 15
451 19
- 615

1BT t9
'|'77 tO
+ 612

108r8
11O ,5
- 1r5

192 16
2O1 ,1
- 4r2

474'B
416 ,O
+14r1

8rg
915

- 7rO

2 O52 11

1 994,6
+ 2r9

1 929,9
+ 5r1

Schweinebes tand

Soh leswig-Holstein

Hamburg 1 964
196'

Niedergachseh

Brenen 1 964
1 96'

Nordrhein-I[es t felen 1 954
196'

Hsssen 1 954
1 961

RhEtnIand.-Pfal z 1 964
1 95'

Baden-Itrürttemberg

Bayern

Sa.arland 1 964
1961

Bundesgebiet ohne Blr1in

D 195a/61

x) Vorläufiges Ergebnls dcr JunizähJ.ung 1964. - t) Uingohl. der zur lfast eufgestell

96
96

1 954
196'

4
,

1 964
1 961

1 964
1951

1964
1 96'

6

1

1

,

: .' ^ii':q.



im Juni*)

lten Sauenne dle zur Mast auf este
Zuchtsauen

1 Jahr
und älter zuaammen1 2 bis unter

1 Jahr lns -
geeamt älter

Eber
1/2 r

und

Sehwedne
'ine -
gesant

d

trächt ig nicht
t rächt träch n

t
cht

rächt ig n icht

,
4
5

I

1

1

1

2

1

4
5
6

7
B

9

10
11
12

15
17
1B

19
20
21

22
21
24

25
26
27

?B
29
1o

,1
12
,1

,4
15

67 rB
61 ,2

+1OrB

192 ,9
17O 19
+12 ,)

105 t7
92 15

'r1 ! 12

44;9
17 15

+19 t1

25 15
20 15

+24 t5

TBrB
67 ,6

+16 ,)
14519
114r5
+28 12

2r7
2r7

+1516

665 15
558 15
+17 ,2

57o t9
+16 r0

+

B

I
7

I
,
,

0
0

+7

0r5
or5
7rO

2rO
1rg

+ )rB

552 t1
501,8
+ 611

119 ,o
105 ,7
+12 rJ

59 11

57 12
+21,0

2O1r7
1',lB r7
+1.4,0

,aB 12
127 rO
+1BrJ

515
5r7

+'lr 12

1 809r0
1 621 ,O

+11 ,5

525 15
+16r5

99
56
12

7
2
6

+

1

2
2

+

6

7
0

1,
1,

- 5,

6rg
5to
6rg

18
1T

5t9
611

- lrT

11 ,7
11tj

+ 5r4

5r7
512

+ 8t7

5r7
5r4

+ 5tj

48 r7
46 11

+ 5r7

,
,
6

B

5
5+1 ,

+ 1 ,

+

,
0
0
I

0
0
9

0
9
1

0
0
B

9
B

5

2
2
1

0r1
0r1
lrB

41 t7
+16 r7

1r7
1rB

- 4r7

1 696,
1 528,

+1 1,

,97,2
+1O,6

1 242,
1 1O1,

+12,

1 857,
1 579,

+1 0,

1 952,, )5r,
+17 t

14 90),
+15 ,

4
4

1

5
5

2
1

2

I

2

2

27 r1

1

+12 ,1

905,
5)7 t
l1 0r

B0] r

711 ,.

+12,

70t
68,

+ 1t

17
15

414,

24t
+1 0,

865,

519 t

119 ,2
115 ,9
+ 4t6

)19 t4
111 ,O
+ 216

194 rO
17r,7
+11 ,7

74J
58rl

+ BrB

4115
16 r7

+19r0

124 t9
111 ,0
+12 r5

241 t1
212 14
+7)rG

1 14215
1 O52r4

+ 8r5

954 17
+19';7

1

1

2

+

+ 1

0
1

7

112
112
1r1

lrB
7t4
o19

44 rB
18 r4

+16 ,7

o12
o12

+ 1r4

11 t9
27 ,1

+17 t5

616
5r4

+22 r)

16 15
14 r'l

+17r0

29 11
20 16

+A,1 ,('

or7
0r5

+ 9r9

150rg
151 ,5
+2O r4

1)5 ,9
+18 r1

1
1

7

4
4
9

+

,
+

1

+

t
4
9

1

,
7

7
5
1

0
o
,

85 12
85 r1

- or1

247 t7
249 19
- or9

0r5
0t7

-19 rT

10 11
26 15

+11 t4

89 12
82 14

+ Brz

18115
165 ,7
+10r?

2rg
2r7

+ 5l

824 19
784 r8
+ 5l
708 ,9
+16 14

7
9
2

49t
45t

+ Br

11'
124
+B

0rB
0r8
0t5

t4
r7
,6

50 t5
45 t7

+10r4

o15
o15

+10r0

148r0
1)2 t4
+1118

0t4
o14

+10r4

71rB
55 r4

+12 19

11 t4
26 12

+20,0

1Br9
15 

'1+25,O

62 r1
5116

+16,4

117 r8
94 11

+2r212

5A5 rT
415;o
+16 ,2

4r4,9
+16 r5

2
1

9

I

1+

0
7
0

,),9
28 15

+18r9

o14
ot4

+ 4r9

91 ,8
81 ,1

+1) ,2

o14
o14

+ 0rB

58 15
49 '0+19 ,5

24 t4
22 rz

+10r0

35 rT
28 r7

+24 r7

57 tB
46 r5

+24,0

1r0
0r7

+40 t)

117 ,5
267 r7
+18 r6

245 tB
+2) 12

1'
10

+11

,5
,2
,5

ten Sauen unti kastrierten Eber.
7

-1

1

,
t

,
,

,

,

1

1

1

1

1

1



Schafbcstand im Juni')

Land

E inhe it

z;:i;)
bzw.

Abnthnre

(-t

Schaf-
hr I ter

Schafe unter 1 Jahr
binschl. Lämrner

Schafe 1 Jahr und älter
Schafe

ins-
gesarnt

atänn-

I ich
reib-
I ich

zur 7tchl, benutzte

Schaf-
trö'cke

relbl ictr6
Schafe

fhnme I
und

übrige
Scha fe

Schlcswig-HoIstci n 't964

1963

1g64

't96)

1964

1963

1*4
1963

|lanburg

Niedersachsan

Brcnen

Nordrhe in-l{oatfalc n '1964

196)

llessen 1g64

196)

1964

1967

1964

196)

1964

1963

Rha inland-Pfal z

Baden-lilürttcnberg

Beyern

Saarland 1g64

7963

Bundesgebiet ohne Berlin 1g64

196'

D 19rü6,

1 000

1 000

s

1 000

10@
s

1 000

1 000

fr

1

1

000

000

96

1 000

1 000

i

1

1

000

000

,6

1 000

I 000

s

1 @0

000

s
1

1 000

1 000

s

1 000

1 000

s

1 000

1 000

s

1 000

s

)11

119

- lr1

0r4

o'5
- lr2

1)rB
14 19

- 716

o12

0r?

-2616

12 rG

13t1

- 618

319
414

-11,4

111

116
_ 4r1

)13
lrQ

+ 9tT

519

7ro
-1616

o16

or7

'16r8

al tl
11 ,8

- 8r0

6r,1

'26ra

3816

19,a
- 1r9

orl
o16

4212

2816

32 rj
-11,4

0ro

-o:,

28rl
2l r)

+5J

22,2
24rl

-1orl

13r3
12 rl

+ 416

27,3
2619

+ 1r1

)6,,
)9r5

- 7r5

114

112

+18r8

197,2
2@rl
- \rG

222 r'
-11 14

)Br2
41 rl
'B')

0rB

org

-1 4r8

41 rB
44rj

- ,,6

o12

o'3
-19 18

34 rB
)2 rB

+ 611

29 12

)ot2
- 3r4

14 15

1)tB
+ 5t1

2916

30r3
_ Z13

40'7
4)14

- 612

215

2to
+2)11

232r3
2)916

' )r1

272 19

'14 19

119

211

- 7r5

0rl
oA

_ grl

119

211

-B11

0r0
0r0

42rl

1r0
1r0

, 0r)

114

1t2
614+'1

011

0r)
+3i

119

1r4

+36$

1t5
1r7

'12 r0

0r1

0r1

+ 9r0

10r)
1012

+ 116

lorG
_ Zrl

7)i
1116

- )r4

1r1
1r)

- )r1

90rl
16r)
-1l rT

o12

0r4

fi,a
)1rG

* 1r)

ll rj
lr,9

- 611

3314

3611

- lr4

61,9

lor)
- Ar4

812
9919

-'l l ,8

413

416

- ,,6

a*19
*6r)
- lr)

,93,9
-18r0

18r1
19 

'o_ Z15

113

org
+39,4

21 ,4
1819

+1)rG

0r1

0rl
4612

2)16

)1 ,4
-18r4

19 r)
23tB

'18'9

1016

1i 16

-1612

19,8
42 r1

- )r5

41 ,g
59 12

1913

1'9
116

+21 ,)

1 80r4
2@16

-13'9

224 19

'19 r8

17Or4

1l7 rB
- 4r2

412

4rO

+ 2rB

14r)
2o319

- 9r)

or)
org

-42 r8

146r5

14812

_ 111

14)r3
111r8

- 8r0

12 14

I lr,7 I

| 'n,o I

t6611

171 ,0
- 216

2Ogr7

2a)r7

-'|.4,4

1012

915
+ 8r2

1 1Ol ,2
1 1Nr)

'lro

1 324,7
-1614

') Vortäufi§es Ergebnia dcr Junizählung D6a.
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